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AAuuff zzuurr ggrrooßßeenn SSoommmmeerrppaarrttyy aammAuf zur großen Sommerparty am
CCiittyyssttrraanndd!!Citystrand!
Wer hat den schönsten

Strand im Land? Der City-
strand am Wehrhahn lädt heute
Nachmittag zum großen Party-
Videodreh.

„Wir wollen unser Motto
»Life is a Beach, feel it be it!« in
Deutschland bekanntmachen
und junge Menschen mobilisie-
ren, aktiv zu werden - mit Spaß
an Sport und Action“, so Ideen-
geber und Initiator Björn
Frahm. Mit dem Video treten
die Düsseldorfer anschließend
in einem Wettbewerb gegen an-
dere Beachpartygänger der Na-
tion an.

„Hauptziel des Events ist es,
positive Stimmung zu verbrei-
ten und jungen Menschen eine
mediale Plattform zum Austo-
ben zu geben.“ Deshalb bittet
Frahm Düsseldorfs Beachbabes
und Sunnyboys zum kollekti-
ven Sommerspaß an den Stadt-
strand über den Dächern der
Stadt.

Zum Dresscode: „Egal, ob
cool oder sexy, bunt und schrill,
egal ob Rocker, Freak oder Ext-
remsportler: Wir suchen die to-
tale Sommervielfalt Düssel-
dorfs“, erklärt der Organisator.

Los geht's ab 17 Uhr am City-
strand, auf dem Parkdeck 8/9
der Galeria Kaufhof Am Wehr-
hahn 1. Der Eintritt beträgt 8
Euro.

Oder es wird mit etwas
Glück völlig gratis: EXPRESS
verlost heute 10 Tickets für die
Party. Einfach um 12 Uhr unse-
re Hotline 131188 anrufen und
gewinnen.

EXPRESS verlost zehn Freikarten

PrinzmusssichGerichtstellen
Düsseldorf - Prinz Khalid (33),
verwandt mit dem Königshaus
aus Saudi-Arabien, reiste jetzt
nach Düsseldorf. Er musste sich
der deutschen Justiz stellen,
weil er angeblich ohne gültigen
Führerschein mit einem Por-
sche Cayenne durch die Gegend
gekurvt war.

Zunächst ging der Prinz da-
von aus, dass er mit seinem
Diplomatenpass (er arbeitet als
Attachè an einer Botschaft)
hier mit seinem internationa-

len Führerschein freie Fahrt
hat. Das aber ist nicht ganz si-
cher. Denn die Staatsanwalt-
schaft stellte fest, dass der Prinz
hier eine Wohnung und eine
Freundin hat. Außerdem ist er
als Geschäftsführer einer Düs-
seldorfer Firma eingetragen.
Das alles deutet auf einen zwei-
ten Wohnsitz hin. Und dann
wäre er verpflichtet, entweder
einen deutschen Führerschein
zu machen oder seinen eigenen
umtragen zu lassen.

Der Anwalt des Prinzen legte
sich ordentlich ins Zeug. Die
Wohnung sei ohne Bedeutung,
immerhin besitze der Prinz
überall in Europa Wohnungen.
Und zum Thema Freundin hieß
es: „So einer wie er kann ins sei-
ner Heimat unendlich viele
Frauen haben, eine Freundin
hier bedeutet für so jemanden
keine besondere Bindung an
Düsseldorf.“ Wie viele seiner
Verwandten befinde er sich vor
allem wegen der medizinischen

Versorgung in der Landes-
hauptstadt. Die Firma sei zur
Zeit stillgelegt, weil es noch
keine Arbeitserlaubnis gebe.
Erst wenn der Prinz die bekom-
me, plane er größere Projekte in
Düsseldorf. Insgesamt sei der
Prinz also weniger als 185 Tage
im Jahr hier. Damit könnte er,
laut Führerscheinverordnung,
auch mit seinem Internationa-
len Ausweis fahren. Jetzt muss
der Prinz nachweisen, wie lan-
ge er in Düsseldorf weilt.

Fotos links und oben: Der Citystrand am Wehrhahn lädt Beachbabes und Sunnyboys zum Partyvideo-Dreh. Fotos: Veranstalter

Theater wird
gemeinnützig
Krefeld - Das Gemein-
schaftstheater Krefeld/
Mönchengladbach wird
jetzt eine gemeinnützige
GmbH. Damit können ne-
ben den beiden Städten
auch private Gesellschaf-
ter in das angeschlagene
Theater einsteigen. Bevor
die Verträge gültig wer-
den, müssen beide Stadt-
räte noch zustimmen.

Autolandeteauf
einer Mittelinsel
Kempen - Eine 71-jährige
Frau aus Issum ist gestern
mit ihrem Pkw auf der
Mittelinsel am Kreisver-
kehr Industriering Ost ge-
landet. Dort blieb sie mit
dem Unterboden des Wa-
gens hängen. Die Frau
wurde nicht verletzt. Ein
Atemalkoholtest verlief
positiv. Die Polizisten ord-
neten eine Blutprobe an.
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Samstag 17.07.
Museumsschau im Neander-
thal

„Riten des Lebens“, heißt die
neue Sonderausstellung, die
vom 17. Juli bis 1. November
im Neanderthal-Museum in
Mettmann zu sehen ist. Prä-
sentiert werden Bilder des
schwedischen Fotografen An-
ders Ryman. Ryman bereiste
14 Länder, von Norwegen über
die Türkei, Thailand, USA,
Äthiopien und Bolivien bis
nach Mikronesien. Er fotogra-
fierte Rituale von der Segnung
eines Neugeborenen in einem

kleinen Dorf in Spanien bis
zur Sonnenaufgangszeremo-
nie der Apachen in Arizona,

vom Initiationsritual der süd-
afrikanischen Xhosa bis zu
„Todos Santos“, einem tradi-
tionellen Feiertag der indiani-
schen Ureinwohner Boliviens.

Neanderthal-Museum
Mettmann, 10–18 Uhr, Tal-
straße 300, VVK 5 Euro

Willy rockt Lierenfeld
Ein absolutes Highlight

(nicht nur) für Oldiefans steigt
heute am frühen Abend in Lie-
renfeld. Willy Hagen begeis-
tert sein Publikum mit Titeln
von Elvis Presley, Paul Anka
und Roy Orbinson.

DSV Clubhaus in Lieren-
feld, 18 Uhr, Wilhelm-Hein-
rich-Weg 2, VVK 8 Euro

Freitag 16.07.
Opern-Air am Rhein

„Oper und Ballett am Rhein

für alle“, heißt es im Düssel-
dorfer Opernhaus und am
Rheinufer mitten in der Alt-
stadt: Die sommerliche Gala
wird als Großereignis live auf
den Düsseldorfer Burgplatz
übertragen. Mehrere Tausend
Besucher können so Martin
Schläpfers Ballett am Rhein,
internationale Stars der
Opernszene, erstklassige So-
listen und den Chor der Deut-
schen Oper am Rhein sowie die
Düsseldorfer Symphoniker
miterleben. Als prominente
Moderatoren führen in diesem
Jahr Katrin Bauerfeind und

Jan Josef Liefers gemeinsam
durch den langen Kultur-
abend.

Rheinuferpromenade, 20
Uhr, Eintritt frei

Staatsfeind Nummer 11
Mathias Tretters drittes Pro-

gramm - was soll jetzt noch
kommen? Ruhestand, natür-
lich. Bretagne. Doch darf ein
Kabarettist das in einer Welt,
die mehr denn je nach Rettung
durch Brettlkunst verlangt?
Die Antwort gibt der gefeierte
Nachwuchs-Kabarettist nur
im Kom(m)ödchen...

Kom(m)ödchen, 20 Uhr,
Kay-und-Lore-Lorentz-Platz,
VVK 19,40 - 27,90 Euro

Sonntag 18.07.
Colly & The Steamrollers

Derendorfs Rockabilly-Ge-
meinde hat bereits die Petty-
coats gebügelt und die Blue
Suede Shoes geputzt: Das
Steamroller-Trio um Front-
mann Colly geben sich im
Café a Go Go die Ehre und la-
den zur Rock'n'Roll-Party.

Café a Go Go, 18 Uhr,

Schwerinstraße 15, Eintritt
frei

Nur die Liebe zählt
Der Karavan der Liebe hält

dieses Jahr direkt im kom-
plett neu gestylten Uerige-
Kirmeszelt und ist randvoll
bepackt mit den schillernds-
ten Bands, den partyerprob-
testen DJs und Düsseldorfs
geliebten Uerige-Köbessen.
Die natürlich ständig für
Nachschub sorgen und da-

rauf aufpassen, dass keiner
Durst erleiden muss.

Uerige-Kirmeszelt, 14 Uhr,
Rheinwiesen, Eintritt frei

Ein Sommernachtstraum
Wie könnte man das 20-

jährige Jubiläum des Shake-
speare-Festivals im Globe
Neuss besser eröffnen, als mit
einem Gastspiel der Touring
Company des Londoner Bru-
ders und einem hinreißenden
„Midsummer Night's
Dream“? Acht junge Schau-
spieler kreieren fahrendes
Renaissance-Theater in einer
Atmosphäre der Goldenen
Zwanziger Jahre. Hermia
liebt Lysander und Helena
liebt Demetrius – aber Her-
mia soll Demetrius zwangs-
weise angetraut werden...

Shakespeare-Festival
Neuss, 15 Uhr, Stresemann-
allee, VVK 14–36 Euro

WOHIN AM
WOCHENENDE
von Julia Todorinc
E-Mail: düsseldorf@express.de
Fax: 0211/13 93 0

Fremde Völker im Neander-
thal-Museum.

Willy Hagen spielt live im
DSV Clubhaus in Lierenfeld.

Oper für alle am Burgplatz in
der Altstadt.

Mathias Tretter ist der
„Staatsfeind Nummer 11“.

Das Uerige-Zelt ruft zum
Partymarathon.

Colly & The Steamrollers ro-
cken in Derendorf.


